
Zum elften Mal findet am
Samstag, 14. November,
von 9.30 bis 13 Uhr der ulm-
med Gesundheitstag im Ul-
mer Stadthaus statt.

PETRA STARZMANN

Der 11. ulmmed Gesund-
heitstag ist mit „gesund wer-
den- gesund bleiben“ über-
schrieben. Ulmmed bietet an
diesem Gesundheitstag ein
breites Angebot an Fachvorträ-
gen und Informationen zu aktu-
ellen medizinische Themen.
Die Besucher haben die Mög-
lichkeit Fragen an hochqualifi-
zierte Fachleute aus der Medi-
zin zu stellen. Mit dabei sind zu-
dem ulmmed-Partner aus dem
Gesundheitswesen, Apotheken
und Sanitätshäuser. Gemäß
des breiten Spektrums an Fach-
ärzten bei ulmmed stehen
beim Gesundheitstag viele un-
terschiedliche Gesundheitsthe-
men im Blickpunkt. Das Vor-
tragsprogramm im großen
Saal, moderiert von Dr. Gwen-
dolin Etzrodt-Walter, beginnt
um 9.30 Uhr. Der Neurologe
Dr. Bernd Kramer referiert über
die Parkinson Krankheit, der
häufigsten neurologischen Be-
wegungsstörung. Der Vortrag
befasst sich mit dem Beschwer-
debild als auch mit möglichen
Ursachen. Um 9.45 Uhr wid-
met sich die Rheumatologin
Dr. Nadia Rinaldi neuen Thera-
piemöglichkeiten bei Psoriasis-
arthritis.

Gleichfalls neue Therapiever-
fahren gibt es bei der Chro-
nisch obstruktiven Lungener-
krankung COPD, wie um 10
Uhr der Pneumologe Dr. Rüdi-
ger Sauer aufrollt- die COPD,
eine chronische Bronchitis mit
Verengung der Atemwege ist

eine Volkskrankheit, an der im-
mer mehr Patienten leiden.
Um 10.15 Uhr stellt Dr. Anselm
Kornhuber, Arzt für Neurologie
und Psychiatrie, die neurologi-
schen Einsatzmöglichkeiten
von Botox vor. Botox, medizi-
nisch Botulinum genannt, ist
heute vor allem aus der Schön-
heitsmedizin bekannt, es lässt
sich jedoch bei sehr unter-
schiedlichen Krankheitsbil-

dern einsetzen, wie Dr. Kornhu-
ber aufzeigt. Um 11.15 Uhr
folgt der Vortrag von Dr. Martin
Krauß über Burn-out. Der Neu-
rologe erklärt, was hinter dem
Begriff Burn-out steckt und wel-
che Begleit- oder Folgekrank-
heiten dahinter stecken kön-
nen. Weiter geht es um 11.30
Uhr mit dem Vortrag von Gas-
troenterologe Dr. Goswin von
Dewitz über „Krebsvorsorge

und Behandlungsstrategien
bei chronisch entzündlichen
Darm- und Lebererkrankun-
gen“. Das Referat skizziert ne-
ben Krebsvorsorgemaßnah-
men auch spezifische Vor-
sorge- und Behandlungsmög-
lichkeiten bei chronisch ent-
zündlichen Darmerkrankun-
gen und chronischen Leberer-
krankungen. Um 11.45 Uhr wid-
met sich der Orthopäde Dr.

Martin Elbel dem Hallux Val-
gus und Vorfußdeformitäten
im Alter. Er geht bei unter-
schiedlichen Krankheitsbil-
dern der Frage nach, wann wel-
che Behandlung ratsam ist. Um
12 Uhr geht die Endokrinolo-
gin Dr. Gwendolin Etzrodt-Wal-
ter auf hormonelle Veränderun-
gen, hormonell gesteuerte Si-
tuationen und die Interaktion
verschiedener Hormone im
Laufe des Lebens ein.

Beim ulmmed-Gesundheitstag geht es um „gesund werden – gesund bleiben“: Vorträge und Informationen zu aktuellen medizinischen Themen.
 Foto:Stautner
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Gesund werden- gesund bleiben
Vorträge und Informationen zu aktuellen medizinische Themen

Interessante
medizinische
Vorträge



Parallel zu den Fachvorträ-
gen im Stadthaussaal
können sich die Besucher
des 11. Gesundheitstags
von 9.30 bis 13 Uhr über
verschiedene medizinische
Bereiche informieren.

PETRA STARZMANN

Die Info-Stände warten mit
über 30 Themenschwerpunk-
ten auf. Diabetes, Osteoporose,
Schilddrüse und Wechseljahre
gehören dazu, Fußprobleme
und Orthetik ebenso wie Im-
plantologie. Weiter gibt es viel-
fältige Informationsmöglichkei-

ten zu Magen und Darm, Schul-
ter-, Hand-, Fuß- und Neurochi-
rurgie sowie HNO-Erkrankun-
gen und weiteren medizini-
schen Bereichen wie Scree-
ning. Darüber hinaus werden
an den Ständen verschiedene
Tests angeboten, von der Lun-
genfunktion bis hin zu den Ve-
nen. Um für die kalte Jahreszeit
mit Vitaminen gerüstet zu sein,
werden frisch gepresster Oran-
gensaft und Vitamin C-Drinks
ausgeschenkt. Die Besucher haben die Möglichkeit, Fragen an hochqualifizierte Fachleute aus der Medizin zu stellen.  Foto:Stautner

Vorträge und Informationen im Stadthaus
ulmmed – ein Netzwerk, das sich der Gesundheit in besonderer Weise widmet

Im Verein „ulmmed“ ha-
ben sich über 30 zertifizierte
Facharztpraxen aus Ulm und
Neu-Ulm zu einem Qualitäts-
zirkel zusammengeschlossen.
Das Spektrum der ulmmed
angeschlossenen Fachärzte
reicht von A wie Allergologie
bis hin zu Z wie Zahnheil-

kunde. Ulmmed bietet den
Besuchern beim Gesundheits-
tag im Stadthaus Gelegen-
heit zum Gespräch und zu In-
formationen aus vielen medi-
zinischen Fachbereichen.

Den ulmmed angeschlosse-
nen Ärzten liegt die Gesund-

heit der Patienten besonders
am Herzen. Daher bieten sie
eine optimale Betreuung bei
höchster Qualität, bestem
Service und maximaler Trans-
parenz ihrer Leistungen. Die
Ärzte von ulmmed sind auf
dem aktuellsten Stand der
Medizin und legen Wert

darauf, den immer höheren
Ansprüchen an Effektivität
und Wirksamkeit von Gesund-
heitsleistungen infolge der
gestiegenen Lebenserwar-
tung gerecht zu werden.
Soll heißen: Sie gewährleis-
ten umfassende Diagnostik
und Therapie nach neusten

Standards. Dabei haben die
Patienten keine langen
Wartezeiten.

Die ulmmed-Praxen bieten
ein einheitliches Servicespek-
trum mit schneller Terminver-
einbarung. Alle Ärzte, die im
Verein ulmmed organisiert

sind, arbeiten eng zusam-
men, akzeptieren gegenseitig
alle Befunde und tauschen
sich untereinander über elek-
tronische Medien aus –
wenn die Patienten das wün-
schen. Natürlich erhält, wer
will, auch selbst alle Befunde
und Unterlagen.
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Medizinische
Fragen von
Kopf bis Fuß

Das ist der Verein „ulmmed – Fachärztliche Arbeitsgemeinschaft für Qualitätsmedizin Ulm / Neu–Ulm“




